


kilst «len Dnterriedl erleiclitera, wenn so liomplirierte Vorgänge erlllürt 
werlien »ollen, wie sie 6ie moderne l'eelinilt llem 8ekUler vorlext. Deslislb ist
<1r»8 neu« Uruunsebe Oemnnstratiansrnbr

Lin Antes Lehrmittel
sür I^elirrweelie 6e»on<lers wertvoll, «lenn es lsssen sielt <lsinit <lie Vorxünxe cies kernselien», <1er 
8cliwinxun8sausreicl>nunx usw. leielit ver«»Sn<IIiek nunlien. Die l«>Ms>Iette künriclitunx liestekt aus liölire, 
8lstiv uncl Xippxerüt. Durett Verwenilunx lies neuen I^etrunselilulljterütes ist <ler lletriek unter ^us- 
selisltunß Isstiger Ilstterien I>ei «lirelctein ^nselilull nn <Ias XVeeliselstromnetr niüxlieli. Lieferung ersolßL 
(lurcli <1en I^selilisnllel. I:!io auskU6rIielies I^xperimentier6uek wir<1 jeilem LerNl liostenlos 6eixeße6en.
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Oie ^ünsllieiie Iroc^iiuo^ von Orüntutter
Von Oberlandwirtsobuktsrat Dr. L. 6LHD

H ie deutscke Lrnäkrungslagv ist iladurcb gekenu 
I reicbnet, dull der Ledars de« 80-IVliIIionen-VoIke« 
an örotgetreide, Xartoskeln und Mucker aus eigener 
Lrreugung gedeckt werden kann. Oer Ledars an tieri- 
selien Lrreugnissen, I^lilcb, Nett und LIeiscb, muü da­
gegen bei einer Versorgung au« der eigenen 8cbvIIe 
eingesebrünkt, oder es müssen eiweibreicbe Lutter 
iniltel «ingesllbrt werden. Vor dem Kriege und In« 
1933 wurden reitweise jälirlicb 6 Iris 7 Millionen t 
bocbeiweikbultige Luttermittel eingelüiirt. /^uk Orund 
der verscliiedenen Lördernngsmubnabinen aus dem 
Oebiete der Luttererreugung konnte dieser Ledars aus 
rund 2 IVIill. t in den letzten lubren gesenkt werden.

Oie Lteigerung der Lrträge aus den deutsclivn 
Lutterüücbeu Kanu olme 8cbwierigkeil so weit ge- 
Irielien werden, dall die selilemle» NiweiLmengen aus 
eigner 8cb«IIe bervorgeliracbt werden können. Oen» 
die deutselien Lutterbäclien, die mit 15 Uill. I>a über 
40"/« der gesamte» landwirtsebustlicbcn Llücbe ein- 
uvbmen, sind nocb lange niclit am Lude ilirer Lvi- 
slungssäliigkeit angekominen. 1iu Oegeuteil! Durcb nvu- 
reitlicbe IVeidewirlscbakt, <IurcI> Verbesserung der 
Orundwasserstünde, durcb die landwirtscbastliclie 
>KI>wa8Svrverwertung, durcb Ourerne- und Kleegrasliau 
Ia88en sieb die derzeitigen Erträge auk dem deutscben 
Orüuland noeli erbeblicb steigern. 8cbwierigkei- 
ten bereitet weit inebr als die 8teigerung der 
Erträge die Lrnte und usbewabrung des 
L utters.

Oen grollten l'eil der deutscben Liweibernte nimm! 
<1 u « Oe» ein. Hund 50 IVIill. l Leu werden jäbrlicli 
im Orobdeutscben Leicb geerntet, le nacli der V/itte- 
rung sind die Verlust« bei der Heuernte vvrscbieden 
groll, und damit ist aucb der I^äbrstossgebalt der 
deutscben Heuernte aullervrdeutlicben 8cbwankungen 
unterworsen. IVäbrend gute» Leu 8 bis I0"/o verdau- 
licbes Liweill uukweist, sinkt der Liweillgebalt bei 
stark verregnetem Leu aus 4"/», sogar 3"/« berab. Ilm 
gerecbnet aus die gesamte Heuernte des Deutscben 
Leicbe« würde daber die Liweibernte in den einzelnen 

laliren rwiseben 1,5 und 4 Nill. t, je nacli dem Li- 
wejllgebalt des Heues, der in erster Linie dureb die 
Lrntewitternng bestimmt wird, sebwanken können.

Nau liat der Verbesserung der Oeuernteversabren 
bereits grüble ^usmerksamkeit gescbenkt. V/urde bis- 
ber ein grober IUI des Heues am Loden getrocknet 
so wird jetrt der Oerüsttrocknung gröbere 
^usmerksamkeit gescbenkt. Ls gibt Oebiete in Deutscb- 
land, insbesondere Ladern, Land Laebsen u. «., in 
denen beute scbon 60 bis 70"/« der gesamten Heuernte 
aus Oerüsten getrocknet werden; die Verluste können 
dadurcb ganr auberordentlicb vermindert werden. Lei 
den groben blassen, die jäbrlicb im ganren Loiebe rur 
srocknung gelangen, wird nacb wie vor die natürliebe 
Trocknung, insbesondere die Oerüsttrocknung eine 
überragende Lolle spielen, le mebr jedocb die Lrnte 
ertrüge gesteigert werden, je büiisiger man von de» 
gut gepbegten und stark gedüngte» Lläcben eine« 
8cbnilt nimmt, nm so wicbtiger ist rur Lrbaltung der 
robe» I^äbrstosswerte ei» «Ilsolut sicberes Lrnlever- 
labren. Dierbei spielt die künstlielie Lroek 
» u » g eine bedeutsame Lolle.

Lrntegut, das «icli wegen seines auberordentlicb 
boben Liweibgelialtes und seiner geringen 8cbnittlänge 
sür die 'Lrocknung aus Oerüsten und aucb siir die 
Liusäueruug nicbl eignet, wird durcb die künstlielie 
Trocknung säst verlustlos gewonnen und in ein Lr- 
reugnis Ubersübrt, das neben dem boben I^Lbrstoss 
gebult den Vorteil einer auberordentlicb guten Trans­
port- und /^usbewubrungssabigkeit besitzt.

Diese Oedankengünge baben dar:» gesübrt, dab man 
der künsllivben Trocknung erliöbte Vus- 
inerksamkvit scbenkte. Lisber wurden in Deutseliland 
vorwiegend die Lrreugnisse de« Zuckerrübenbaues 
künstlicb getrocknet, ^n 8cbnitLeln aller /krt betrug 
die Oesamttroekenmenge im letzten Leriebtsjabr 
1,3 ^lill. t. Vuberdeni wurden 75 000 t Lübenblutt in 
den 2uckerrübensabriken ru Trockengut verarbeitet

^n eiweibreicben Luttermitteln, ins- 
liesondere also Lurerne, Lülsensrücbte aller ^rt. Oras. 
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usw., wurücu 3ag«gon nur 30 000 t iin lallr gstrockuot. 
Diese Zalllcn reißen 3vutlicll, 3aü man llisller 3er 
Trocknung eiweiüreiciier Lutterpüanzon in Deutscli- 
lan3 verllältnismäkig geringe ^ukmcrksamkeit ge- 
»ellenkt llat. Das Interesse kür üiese tragen war llis- 
üer Iiesonüers in Lnglaii3 wcsSNllioll grüüer. IVlancllc 
Anregung verdanken wir 3en Lnglüiulvrn, 3ie viele 
wertvolle Dntersueliungen, inslrssoullere auk 3em Oe- 
lliete 3er Orastroeknung, 3urcligvküiirt liallen.

-^n Trockner» liesitren wir uls ültestes Ver 
kaliren 3en sogenannten rrommeltroekner, 
3er seit vielen lallrzellnteu 3vr rroeknung von 
8ellnitzeln, Llättorn, Xörnern u. a. 3ient. Lei vvr- 
seliie3enen Orünkutterarten erreiellt 3er 3^rommel- 
lroeltn« r nielil 3ie Leistungskälligkvit wie llei 8ellnitzeln 
nn3 Llllienlilättern, wenn auell eine IVoeknung, ins- 
l>esou3ere von Imzerne un3 längerem Oras, l>ei die­
sen Lroeknern 3urellaus möglicli ist. !VIan list 3aller 
eine zweite lVoeknungsart entwickelt, un3 zwar 3ie 
'Lrocknung iin p neumatisc li körpern­
den Luktstrom nacli dein Verkallren Leins-Losin. 
Dieses Verkallren list sicli Iiesonders gut llewällrt llei 
t^rünkutler aller ^rt, wie aueli I>ei Naisscllrot und 
ällnlicllem. — ^Is weiteres Oerät stellt uns der so- 
gemumte Lan3lroekner zur Vvrkügung, der 
scllon seit längerer Zeit kür LIaclls und Dank in der 
Löste Verwendung kaml. .^ueli kür Orllnkutter list er 
nacli einigen Umgestaltungen seinen Vibert lle wiesen. — 
Dss einkacllste und primitivste 3^rockuungsvert»lireu 
ist die Dürre, tiei der dss Trockengut auk Dralit- 
netzen ausgellreitet wird nnil von unten lier init 
Leiklukt angelllasen wird.

Uan erkennt lueraus, «lall der IVlöglicllkeiten, ui» 
Orllnkutter kllnstlicli zu trocknen, viele sind, Lin 
Mangel llaktet allen Verkallren au: die Verdunstung 
der im Orllnkutter vorllun3enen erlieldielien ^Vasser- 
inengen ^Orllnkutter I>ut meist 70 Ins 80"/» Ausser) 
erkorderl viel Ueizmaleriul und 3amit auell lleträelit- 
lielie gelillielie -^ukwendungen. Die k ll n » t l i c li e 
l r o c k n u n g wird 3al>er nur <1 o r t wirtscliakllieli 
rielitig eingesetzt, wo li oeli wertige Ollter e r - 
Ii » I l e n werden, und diese in der Luge sind, ein

« n 3 ere « we > tvvIIes L r o «I u k l zu e r - 
setzen. .

^Vuk 0run3 3er llisllerigeu wissenscllaktliellen Lr- 
kslirungen un3 Versuelle kann mun keststellen, 3alZ 
kllnstlivlr getrocknete Lnttermittel l>ei saellgemäüer 
^nwemlung 3er Trocknung in ilirer Ver3suliellkeil 
un3 Lekömmlicllkeit nielit ungünstig llecinkluLt wer 
3en. Die Ver3aulielikeit 3es kllnstlicli getrockneten 
Lutters ist meist llölivr als 3ie 3e» nutllrliell getrock- 
neten Lutters. Oanz I>eson3ers lloeli ist 3er Xarotin- 
un3 Vitamin-Oellalt zu liewerten.

Durclt kllnstlicli«! Trocknung ist es mögliell, «las 
Lutter in einem ^Iterszustamle zu gewinnen, in 3em 
eine Lufttrocknung wenig o3er gar keinen Lrkolg 
verspricllt. Die Lntterwirkung 3ieses jungen Lutters 
ist I>eson3er» !>ei Lcislungstieren uml waellsen3em 
.lungvieli selir günstig. /^Is vielseitige» Lrgänzungs- 
kutter ist es je naell Herkunkt uml Zusammensetzung 
I»eson3ers gut geeignet, eiweiüreivlle Lraklkuttermittel 
aller ^rt ganz uml teilweise zu ersetzen.

Lei rielttigvr Lagerung uml Verpackung ist tlas 
Lutter auüerorüentlieli Iiultllar uml leielit transport- 
küllig. Hier3urel> ist es liervorragemi geeignet, im ge­
samten Leielisgelliel, lall» eriorüvrlieli, einen Lutter- 
ausgleiell lierlleizukllliren. ^enn auell <Iie Trocknung 
3er ?lellenerzvugnisse 3es 2uekerrülienl>auv» vorläutig 
noeli eine ül>erragen3e 8teIIung gegenüller 3er Orün 
kuttertroeknung einnelimen wir3, so llestelit docll 3ie 
^ussiellt, 3uli 3urell 3en vermelirtvn Linsatz 3«r 
3 roeknung llei 3er Verwertung von Xwiselienkrüellten. 
Luzerne, XIee, uixl ^Vei3egras, neue IVlöglieli-
keiten kür <Iie Oewinuung geeigneten 'Lroekengutes 
erselllossen wer3en. le größer in 3en verseliieüenen 
V^irtseliaktsgelneteu 3er ^nkall an eiweilkreielien 
LuttermiNeln ist, um so wielltiger uml I>e3eutuugs- 
voller wir<I 3ie Linkllllrung <Ier künstlielien Lroeknung. 
8ie ist nellen 3er natürliellen Trocknung, 3ie naeli 
wie vor 3en weitaus gröütvn 3^eil 3er 3eut»ellen Heu­
ernte umkussen wiril. un3 nellen 3er Linsäuerung 
I>eson3ers geeignet, zur Lösung 3er Liweilikrage llei- 
zutragen.

-^mino8sure«t)Iiuu

l» kielt 28 des Isuleuden lallrguuge» I>eriel>tele die Liu 
sellu» uller Versuelle Xögl«, deren Lrgelnnsse diesen I'or- 
seller verunlulllen, stereoelleiniselle Verünileruugeu der XeO- 
proteiriv für die Entartung des Krellsgewelles veruntworilleli 
zu luuclleu. Vi^ir wiesen dursns I>in, dsll die suksellenerregen­
den Oedunkengänge Xügl» in der Lacllwell keineswegs uu- 
ungesnelllen geiilieiie» sind und dull alizuwurten ldeiln, wie­
weil die inilgeteiilen Ideen uuslluukällig sind. In „Lupp«! 
Leilers /eilsellrikl für pll^sivlogiselie Lllcinie" (lid. 26, 
lieft I u. 2) llul X. Dirr neuerdings zwei Aussätze ver- 
»sfenllidit, die «iell init dein unterselliedliellen ^lllluu der 
-kininnsüuren in der gesunden und in ,I,-r gesellädigten Zelle 
llesellüfligen. Der Verfasser llekullt siell uuell init der Xögl- 
sellen L^potllese und versuelll, sie einzugliedern in «eine uns 
eigenen Versuellen llerullenden -knselluuungen üller den ikli- 
I>uu und die Oinliildung von -kininosüure-Uulekeln. Dirr 
wurnl «lavor, die UN isolierten Organen oder Orgunsellnilte» 
geniuelllen Lrsullrungen zu verullgenieinern. Lr weist darauf 
>>in, «lull neuer« Lxperiini-nt« entselleidvndv Onterselliede 
in der >krl, wie die -kininosäuren allgellsnt werden, kür die 
iin orgunisellen Oesuinlzusaininenllung arlieilrnde und für die 
isolierte, ul>st<-rlle»<I< /.eile nuellgewiesen llullen.

u»tj I^r«l)8proI>Iein

Oi« ullvl» Vcrrjuelii! uui i8o!i«;rtin Or^un sütirteu zu 
«:iuLiu ittLrtLvvurditzen untl trioloßiseli seliwer verslänllliotn 
LrßelunL. Von llon Ltereo-iuomeron ^oru»vn der im Lxzreri- 
ment vvrvvundU'n ^mino8»uren wurden die im tierischen 
Orpunismus normuler^veise nielit vorhommenden Vertreter 
der soxenunnten d-l^eihe von den isolierten Or^unen he- 
deutend ruseher ox^dutiv desuminiert «Is die nutnrliehen 
l-h ormen.

Verlütlert muu du^e^en un ^o^unde 1'ivre ein Oemiseh 
l»eider stereoetivmiseher Vuriunten einer ^minosüure, so 
hommt liei ^!e!»erhel«stun^ des Körpers ein xroUer l'eil der 
niehtnutürliehen d-komponente zur ^usselieidunx, während 
die !-I?orm rase!» und vollständig verwertet wird. Oirr ver­
mutet, duh der desuminierende ^l>i»uu sieh in der gesunden 
/eile wesentlich anders «hspielt, als in den erwähnten Ver­
suchen um isolierten Orgun. Kr nimmt un, «lull <lie ox>du- 
tive Oesuminierung - wie wir sie in der uhsterhenden 
/eile heohuehten und nie sie sich vor ullem un den 
nicht uutürliehen Komponenten vollzieht — nicht den ^Veg 
durstellt, uns dein im I^ormultall die gesunde Aelle die 
uutürliehen Aminosäuren verwertet. Om diese normule Ver 
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"crtung Lu stuüicrci», vcrtüttertc Oirr au Versuchstiere 
Arginin in Dosen, 6ic eine c»i»6eutige Dcberbelastuug 6ar- 
stcllen. Das ül»crscl»üss»ge Arginin wur6c nicht ausgeschic- 
6cn. ^ueh in 6er Dlutbalm licb sie!» ein 6eutl»chcs, 6er Lin- 
xah« entsprechenües Ansteigen 6es ^rgininwertes nicht test­
stellen. Urm Kai»»» nachweiscu, 6ab 6as ^rginiu lür weitere 
Verwertung in 6er Lcbcr gespcieliert w»r6. Dirr schlieüt 
aus'6en Lrgebnlsscn seiner Versuche, 6ub 6iese 8pcieherung 
»nit einer 8>nthese Dan6 in Dan6 geht, un6 6ob 6iese 
8^nt!»es6 ein wichtiges 8ta6»um bei 6er normalen Verwer­
tung 6er natürlichen Aminosäuren 6arsteIIt. Die trüber beol»- 
aehtete Tatsache, 6ab von 6er absterbenüen Aelle 6ie 
»»iehtnatürlichen h'orinen 6er Aminosäuren wesentlich schnel­
ler abgebaut wvr6eu als 6ie natürlichen, erklärt Dirr 6amit, 
»laü 6ie geschäüigte Aelle /.»» 6er genannten 8>ntbese nicht 
mehr hetähigt sei. Die bescbleunigte ox^üutive Desami­
nierung 6er nicht natürlichen Aminosäuren 6eutet er als 
eins 8cbutLmubnabme 6es gescbäüigten Organs, 6urcl» 6ie 
6er Linbuu solcher nicl»t natürlicher Aminosäuren 6ie von» 

norn»al tunktionicrenüen Organ Lum groben lei! »usge- 
scbieüeu werüen, verl»in6ert wer6e.

Ls gähe üemnacb Lwei 8^steme tür 6en ^bbau voi» 
^minosäure-^lolekeli»: eines tür 6ie natürlichen, welches ai» 
6ie intakte Aelle gelmmlen un6 tür 6as eine vorherige 
8^nthese wesentlich ist, uu6 ein anüeres tür 6ie nicht-natür­
lichen, 6us vor allem im Lulle 6er 8chä6igung 6er Aelle 
in Lunktion tritt. Die Krebszelle stelle — wenn wir 6ie 
Köglsehen Anschauungen annelnnen — eine»» 6ritten Lai! 
6ar, in 6em auch nicht »»atürliehe Lormen <ler Amino­
säuren, 6ie voi» 6er normalen Aelle nie Lum ^utbau körper­
eigener LiweiÜstotte verwamlt wer6en, in 6ie 8^ntbese mit- 
einl»egriffen wer6en. Dirr glu»»l»t, 6ab seine Dntersuebungen 
eine therai>eutische Auswertung /ulassen. Ls müsse möglich 
sein, so meint er, wenigstens vorübergehend 6ie Ausammen- 
setLung 6er 8erumeiweiükörper willkürlich Lu än6ern un6 
so 6ie IVloIekülgruppen künstlich /u vermehren, 6ie als 
Dauptträger tür eine bestimmte un6 gewünschte termen- 
tative Leistung üieser Liweibkörper ungesehen werüen.

8tth.

komdeu^vurs aus k'IuKreuAeu
Von k»rok. Nr.-Inji. luilni. ^NNIVN« V. näiWSNOnnn

1011 wnrilen er.8tniulij: Ver8iielie inil klein Nom 
l>enwurk -ins NIux;reu^en uukpxenoniinen. Nun wurk 
uns etwu 100 in Nölie unk «elir grolle ^iele, mel8t 
olme ru trekken.

1014 I>e8uI1 inun I,ereil8 Lielvorrielitun^en nnil 
/^Iiwurk^erüle. Nun wurk kleine Unmken un8 etwu 
000 in Nölie uinl lruk munelimul.

Nie Nr6ul>welir triel, <1ie Nlu^ren^e 6unn immer 
melir in <Iie Nöl,e. Unter 5000 m Ironnte 1010 Iiei 
lrlurem ^Netter Iruum noeli rum Nomlienwurk iii8 
keimlliclie Ninterlun«! ffeOn^en werilen. 1nrwi8elien 
ist ,Iie Nuxie kür <1en Nomlienllie^er erlielilieli ver- 
«eliürkt, llenn 6ie Nln^uliwelir i8t we8entlieli verlie8- 
sert. Nuiuit 8iinl «lie 1rriep;8niül1ifi;en Nölien noeli 
^röker ^ewor6en.

Nin <1ie ^ukor«lerunss;en teelmi8elier ^rt ver- 
8tel,eii rin lrönnen, muk inun 8iel> Irurr ,Iie 8el>wie- 
ri^Ireit <Ie8 Iloml,entrekken8 ver^ep;enwürlij;en. ^u- 
ilüeli8t missen wir nnter8el>eillen rwi8eüen einein 
lloinüenwnrk unk 8te!ien6e8 <nler Iieweftlielie8 2iel. 
kerner un8 8telien<lein «><Ier I>ewe^Ii«6,ein Nuklkulir- 
xeu,;.

Stein ein lluliselirunlier in <I«>r Nukt 8tiII uinl 
Igelit Ireiu V/iinI, «lunii küllt «lie von ilin, uli^ewor- 
kene lloinlie uenlrreelil unter ^Virlrunj; ,1er ^nriv- 
Ium^8lrrukl ,1er Nr«Ie. Nuüei I>e8elileuni-;t 8leli 4er 
ku!I nueli «len NuII^e8etren, In8 ein Nöel>8twert enl- 
^Iun6en >8t, «ler von» Oewieül ninl «ler Norm «lei 
Iluniliv uliliünj>t. Nie Iieuti^en Lomlien erreielien 
lnerliei ^erlv von I,öe1i8ten8 450 in je 8<Irun6e.

V/erken wir nun « ine Ilomiie »I>er i,u8 vorwürt8- 
külenüein Nlu^reuj;, <Iunn Iiul «Iie8e runüeli8l «Ii«> 
Ne8eli>viinli^lieit <Ie8 NIu^reu^e8, «lie ulier unter 
I'unwirlrunk 6e8 Nuktwi6er8tun«Ie8 runeluneml Irl«i- 
Uer wir«!. ^u6er«Iem wirlrt «lie 8el>werlrrukt ein. 
^ulier vermin6erl 8iel> «lie 6e8el>win«Ii^lieit «ler 
lloiulie in «ler V^uustreeliten, wiiliren«! 8ie 8ieli in «ler 
Senlvreeliteu i!unüeli8t 8olun^e erliölit, In8 «lie liöel,8t<> 
l ull^e8el>wiu«lipl<« it erreielit i8t. /^U8 «leni lli« sen­

ilen l^lu^iieu^ küllt 8omit «lie llonilie nielit 8enlv- 
reelit, 8on«1« rn in einer kulllinrve, «leren Norin ul>- 
Iiün^ip; l8t von «ler 6e8eliwin«lij;Iieit <Ie8 NlujrreuHe^ 
«ler Norin «ler Loinlie un«I 6er 8türlie nn6 Niclitunp: 
<Ie8 V^in6e8.

Nieruu8 kol^t, «lull einige ^erte lieliunnt 8ein 
lnÜ88en. wenn inun uii8 einen, Nluxren^; init einer 
Noinlie ii,8 Ziel trekken will. Nie Noinlie inull 
I,ereit8 uli^eworken werilen, elie «l»8 NIu^reuK: 6u8 
^iel iilierlloxen l>ut. NuO^elienO kür 6en wuujirecli- 
«en ^I,8tun6 <le8 ^I,wurks,unlite8 7.uin ^iel 8in«l 
6e8e1iwin<Ii>;!ieit 6e8 NIu^r!euL;e8, Nln^Iiölie unO 
Vi inil. 8o wir«l inun mit 100 Irin je 8tun6e in 
1660 in Nölie lliexenil, 045 in vor 6em ^iel «lie 
Noinlie uu8lÖ8vn ,nÜ88en. -^U8 5.120 in mit ^leielier 
6e8eIiwiinliz:I<eit mnO «lie Noinlie I,ereit8 1155 in 
verlier ulixeworken wer«Ien. Nei 6er8eIIien 6e- 
seliwiiuli^lveil inuO «lie Noinlie uu8 5500 m Nölx 
8elmn 1400 ,n vor «lein 2iel «lu8 Nlnsr^eup; verlu8- 
8en, I>ei 240 Irin je 8tun«le 6e8el,win«Ii^Ireit uns 
^leielier Ilülie 8e1ion 2050 in verlier. l,ei 560 Irin 
je 8tun6e uu8 «Ier8< Ilien Nnlie 8elion 2060 m vor 
«lem ^iel.

^»8 «Iie8en 8ei8pieleu erlrennt mun. 6ul! rn 
nüel>8t eininul 6i«> Xennlni8 <l«8 Vorl,eliultwinlrel8 
erkorüerlieli i8t. Nierkiir inuO inun Nölie, Nullreit, 
6run<I^e8eIiwin6i^Ireil ninl llüelrilrikt Irennen. Nie8e 
lriinnen «lureli 6en Nölienine88er un«I mit Nilk«> von 
/ulilentukeln ke8t^e8tellt wer«1en. IVur <li«, 6run6- 
xe8eliwln«li^lreit i8t ru me88en. wr,8 mit llilk«> 6er 
lieutifien os>ti8elien lii8trum« iite Ireine 8eliwieri^- 
Ireit muelit. ^Veiler i8t noeli «ler 1Vin6 ru Iiernelr- 
8iel,ti^en. Vi^elit er uniuittell>ur von vorn o6'er von 
Innten, 80 wir«! 6er Nomlienwe^ relutiv rum Nluzi- 
rvus; nielit IieeinlluOt, 8on«Iern nur «lie 0e8cüwin 
«li^Ireit 6e8 Nlu;:renxe8 rum Nr6l>o6en. 8eitenwin6 
ul,er treilit Nlujrreup; un6 Uoinlie UU8 ilirer Lulm 
ul». Nie8 liut unkun^8 ^rek«> 8e1,wieri^!reiten Le­
muel,«. llei «len üeutix;en Nom!ienvi8ieren Irimn 
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uker «tu« Zivi in jeder liicklung Lum Wind ange- 
Oogen werden. Der 8eitenwind wird durcli eine 
kesondere Dinricktung selksttätig uusgesckultet, 
jedenkulls soweit «lies für diese -^ukguke nötig ist.

Oewisse 8cl>wierigkeiten Kaken ankungs uucli 
die niclit vermeidlicken 8ckwunkungen des Dlug- 
Lvuges gemuckt, welcke die Ilicktung cler Visier- 
linie keeinllullten. 8ie sind jet/.t uker ekenkalls ke- 
kolien.

Der -^ngrikk wird sckwieriger, wenn sick uucli 
das Ziel in Dewegung liekndvt. Drnin muk die 
relative Oesckwindigkvit des DIugLeuges in keLng 
iiiis du» Ziel und die reiutive -^Inlrikt kestgestellt 
werden.

IVäkrend ein festes Ziel «icl> lediglick durcli 
DIugukwelir-OvsckütLe oder -lVIasckinengewelire 
pesten Lomlienangrikke scliütLen kunn, «der durcli 
DinsutL vnn .lugdOiegern, wenn mun v»n dem Dukt- 
sckutL dnreli Lullonsperren, IVet/sperren. 8cliutL- 
rauniliuuten nsw. ukselien will, liut ein keweglickes 
Ziel nock Lwci weitere Hilfsmittel, nnd Lwur die 
lVlöglickkeit von Kicktungsänderungen »nd von 
Oescliwindigkeitsänderungen. Die Kicktungsände- 
ruugen sind pruktiscli ullerdings weniger aussiclits- 
reieü, denn in den ersten 15 8«kunden nack dein 
linderlegen muclit sick noeii keine Veränderung 
des Kurses oder der Oesckwindigkeit I>emerkl,ar. 
Innerkulk der näcksten 15 8ekunden lullt siel, Lii- 
nückst erst eine Verringerung der Oesckwindigkeit 
feststellen, ul,er noeii keine Kursänderung. ^ucli 
innerl>all> der dritten 15 8ekunden liegt der 8ckwer- 
punkt noeii unk der ulten ^ekse. lVur die Dängs- 
»elise list sicli »in 50 Orud gedrelil. Drst in der 
vierten I5-8ekunden-8siunne erreiciit die Kursände- 
rnng 45 Orad. lVucli einer Ginnte und wäkrend der 
folgenden 15 8ekunden ündert sieli der Kurs wei­
ter Ins nu 90 Orud.

l^un sielit, «lull eine Kursänderung des 8ckikkes 
reicklick sput kommt, keträgt dock die Dul.Leit 
einer Ilnmkc uns 5000 m etwu 20 8eknnden. Diese 
Vierte sind sämtlick rol>, ^uinul sie von der Oröke 
und Duuart des 8eliiffes nnd der Iloml,e und der 
Oesckicklickkeit der DesutLiing uiiliüngen. 8ie rei­
fen ul»er, dull die Zweite IVIögliciiKeit der Oe 
»ckwindigkeitsänderung vorteilliufter ist. Denn 
wenn diese erfolgt, etwu Luglcick mit Durtruder. 
in dem ^ugenlilick, in dem die Hömke unsgelnst 
ist, wird ,1er DIieger seinen Vorkultswinkel nueli 
der liiskerigen Oescliwindigkeit seines Ziele« ge- 
wüklt Küken.

Ds ist einleuelitend, dull die Imke Uuuüvrier- 
küliigkeit kleiner 8ciiiff«, wie sie Zerstörer, 8cknell- 
koote usw. dsrstellen, weit eker die Uöglickkeit 
gikt, üomlien uusLuweicken, ul« dies Kei den trä­
geren, grollen 8ckikken der Dull ist.

^eknkck wirken sieli die 8ckikksgesckwindigkei- 
ten uns. Die Vussickten einen Volltreffer uuf einem 
kleinen 8ckikk, du« üker 408ekundenmeter käkrtund 
demnuck üker eine grolle Oesckwindigkeitsspunne 
verfügt, Lu errielen ist weit kleiner, uls die Uüg- 
lielikeit ein grolle», lungssmes 8el>ifk, ulso etwu 
einen Krenrer mit Oeseliwindigkeiten vnn etwu 

20 liis 50 8eknndenmeter, oder gur ein noeii grö- 
llvres 8eliifk LU trekken, du« weniger uls dies läuft.

Ls wird sieli kür selinelie 8eliifse dulier eiivr 
emsikeklen, sieli durck Oeseliwindigkeits- und Kurs­
änderungen gegen Domlivnungrifke Lu welrren, 
wäkrend dss lungsuine 8eliiff sieli mekr uuf seine 
Vliwelir-OeseliütLv verlusseu wird.

^ns diesen Oelierlegungen ergeken «ieii gründ 
legende wielitige Erkenntnisse kür den Ilomken 
wurk. Der Homker wird, wie jeder Kricgsüieger. 
im ullgemeinen keinen geruden Kurs liiegen und 
Lugleick ständig seine Unke ändern, dumit DIuk 
sieli nickt unk ilin einseliiellen kunn. Dr ist ul,er 
keim Unklug uuk sein Ziel geLwungen eine gewisse 
Zeit Kurs und Düke Lu Kulten, dumit der Lomken- 
sckütLe sein Ziel unvisieren kunn. Diese 8ekunden 
des Unkluges stellen kür den Ilomker die ^ugen- 
kiieke gröilter Oekulir dur, denn er ist DIuk und 
.lugdtliegern uusgeiiekert.

Dieruus ergilit siek kür die lecknik die ^uk- 
guke, die Romkenvisiervorriektungen denkkur ein 
kueli Lu kuuen, so dull sie <>kne weseutiieke Ke- 
ekenurlieit in kürrester Zeit liedient werden kön­
nen. Ls durk nickt vergessen werden, dull kruuck- 
kure Drgeknisse uuek unter scliwierigen Omstän- 
den — Dlukkeuvr und lugdOiegerungrikken — 
erxielt werden müssen. Denn jeder vergeklieke ^n- 
llug kedeulel die Notwendigkeit eines neuen, noeii 
gekälirlielieren ^niluges.

l^lun sielit, dull diese Il«ml>env»rrieiitungen, wie 
ülierliunsit ulle Hilfsmittel uuk Dlugreugen und 
«liese svlkst niemuls einkuek und leiekt genug ke- 
dient werden können. Die sckönste I^rlindung 
nutLt liier nieiils, wenn sie nickt scknell und vnn 
seeliscli und kört»erlicl> sturk angegriffenen l^eu- 
sclien kedient werden kunn.

^us diesen Andeutungen ist kerner verständliek. 
dull uucli I>ei reiclilicker Drsulirung und ständiger 
Deining ein gewisses lVlull von Visier- und Kecken- 
keklern dem 8nmI>enscI>ütLen Lugekilligt werden 
müll. Dr wir,I im Kriege dudurck versuclien, siel, 
den Drkolg Lu sicliern, dull er etwu 4 Ilnmken un- 
mittelkur kintereinunder uliwirkt. IVird ein Ziel 
dünn vnn mekreren 8nml,ern aiuregrikken, dünn 
kunn die ^Vukrsekeinliciikeit erkekkcker Trekker 
dock wesentlicli verliessert werden.

buller dieser niclit vorkerrusekeuden /^k- 
weieliung durcii Zielkeliler usw., mul! keim Loin- 
kenwurk uker uuek noek mit einer gewissen 
8treuung gereeknet werden, die ja uucli der Artil­
lerist kerücksiektigt. In Drunkreiek rvclinet inan 
uuk Orund von Versuclien mit einer 8eitenstreuung 
vnn rund 60 ni Kei einem Ilomkenwurk aus 2000 m 
Döke und nur 180 km 8tunden-Oesekwindigkeit. 
Lei scknellen Diugreugen mit llker 500 m. Diese 
Zuklen lussen die 8cliwierigkeit von Ilomkenukwür- 
ken, vor allem uuk kleine Ziele erkennen.

Allgemein wur man Kisker in der Duckwelt der 
^nsickt, dull von einem Uomkenvolltrekker uuk ein 
neuLeitlickes Kriegssckikk niclit der gieieke Drkolg
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LoinIl6n1IuAL6UA6
Nit DIiegerkomlien kleinere Xiele «u trekken, 

ist niekt einkaek, wie aus unserer krükeren Dar- 
stellnng liervorging. In Erkenntnis liessen Kat inan 
8onderarten von Vlugreugen gesekakken, deren 
Lomken gröllere Vrekksiekerlleit nnd V irkung Ita­
lien sollen: die lorpedokvmkvr und die 8turr 
komker.

buller diesen verknet eine neureitlieke Dukt- 
wakke al>er Uker leielite, mittlere und sekwere 
Loinker. Diese untersekeiden sieli durek die Ornke 
ilirer Lomkenladung und ilire Leiekweite, meist 
kerner dureli Dlugköiie und Oesekwindigkeit. 
Dureliselinittlieli trägt der leielite sondier etwa 
250 kg Londien mit 300—400 km je 8tunde ül>er 
1000 km Lntkernung. Nan koinmt mit einem No 
tvr von rund 300 L8 und 2wei Nann Lesatrung 
aus, die rur Verteidigung ein starres und ein ke- 
wegliekes NO. lialien. Ls ist als Land- oder 8ee- 
tlugreug anrutrekken und eignet sieli vor allem kür 
nake ^ngrikke liei lag.

Der mittlere Lomker dagegen ist kereits ein 
grükeres, meist Zweimotoriges Dlugreug init einer 
Ovsamtlinmkenlast von etwa 650 kg Lei 1000 km 
Ilviel,weite und 250—300 km 8tunden-0esekwin- 
digkeit. Die L8-Deistung ist auk rund 1000 gestie­
gen, die Lesatrung auk 3 Kis 4 Nann mit 3 NO. 
oder Oesekütren.

Uild 1. Vieriiuiloriges deulselies Kuiiii»kIIiig-ieiig. Dornier- 
ÖroOüugrsug DO 19

xu erwarten wäre, wie von einem Volltrekker einer 
Oranate gleielien Kalikers oder aueli gleielien Oe- 
wielites. Demgemäß lialien die deutselien Lomken- 
erkolge auk engliselie Xriegssoliikke liesondere 8e- 
aelitung gekunden. Die Dliegerlioinke unlerselieidet 
sieli ja von einem ^rtilleriegesekok solion dadureli, 
da6 sie nur kallengelassen, nielit aligekeuert wird, 
drotrr stetigem -^nwaeksen der Dallgeseliwindigkeit 
erreielit eine DIiegerlinnike kaum ein Drittel der 
-^ukseklaggesekwindigkeit 
eines ^rtilleriegesekosses. 
Lire Lewegnngswuekt ist 
also kleiner als keim Oe- 
sellok, die Durekseklags- 
krakt geringer, vor allein 
gegen Langer und Leton. 
Nit anderen >Vorten, will 
man gegen diese die 
gleielie Wirkung erzielen 
wie mit einem ^rlillerie- 
geselioll, dann »null man 
der Lomke weseulliek 
liölieres Oewielit gelien. 
Dalier Indien nur größere 
Lomlien ^ussielit gegen 
grolle Kriegssekikke. Dali 
sie diesen durekans ge- 
lülirliel, werden können, 
Kaken die Lrkulge deul- 
sclier Lomlivn auk eng- 
lisekeu Kriegssekikken ein- 
wundkrei liewiesen.

Der sekwere Lomker ist dagegen Iiauptsäelilieli 
kür lVaektangrikke ül,er grolle 8treekeu gedaekt. 
Dr trägt rund 2000 kg Lomken ül,er etwa 2000 km 
Dntkernung iind ist meist Lwei- oder viermotorig 
mit etwa 4 Nann Lesatrung.

Vatürliek können die Lomker aueli kür andere 
militäriseke 2weeke, wie Dernaukklärnng usw. nutr- 
kringend verwendet werden.

Die Unterkringung der Lomlienladung ist sein 
versekieden. V^us Oründen des kuktwidvrstandes 

Lüd 2. Liigliselies IVaeIilt>oiiiI>eiitIi>gLeuft. Ländle^ Luge ,.L0 - 38
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sollte sie llem kreien 
Luktstrom entnogen wer- 
lien. Das ist »Ler viel- 
kgeli nielit möglicl», ll» 
im Lumpt kein LI»tn 
mekr ist. 80 iinllen wir 
ott sueli Lomlien in oller 
unter lien Llügeln, unter 
llem Lumpt usw. trei 
»utgeli»ngen, m»neLm»I 
sueli mit 8tromlinien- 
lileelien verkleillet.

Vie LomLvr LsLen 
nur Lsgerung ller Nuni- 
lion Lesonliere ^utlisnge- 
vorrielitungen, llie ge- 
wölinlieli nur -^utngLme 
verseiiiellener Lslilier ge­
eignet sinrl, so llsL von 
L»II nu LsII entspreelienll 
ller jeweiligen militäri- 
selien Lsge nwiselien 
Lrsnllliomlien, 8plitter- 
Lomlien oller Ninen- 
LomLen gewälilt werllen 
ksnn. vor -^Lwurk ertolgt meelisniseli, elektriseli, 
pneumstiseli «ller »utumstiseli. Vie 2ivlgerste sinll 
in ller »meriksniselien, engliselien unii krsnnösi- 
seken Lutlwstte meist meelisniseii, in ller itslieni- 
selien, jspsniselien unll russiseiien gvwölinliel» 
optiseli.

Lereits wälirenll «les Weltkrieges sinll ^gg6ein- 
sitner mit geringer LomLenlsst gellogen, Z^ueL 
Leute gibt es ksum nocli eine militsriseLe Llug- 
neuggsttung, «lie nieLt num LeLeltsmsLigen Rom- 
Lenwurk eingesetnt werllen könnte.

V^üiirenll llie erstgensnnten Llugneugsrten iLre 
LomLen meLr num Lampt gegen sieli gelegentlicli 
Lietenlle 2ielv verwenclet werllen, wirü ller rieLtige

Lilli 3. Xweimuloriger srannüsiselier Lonilter. Loten 54

Lil«! 4. Lngliselle» Lomkenkoul. „Liugupore I"

LomLer entspreeLenll «len gestellten ^kutgaLen 
eingesetnt.

N»n erkennt, llaL anker llen gewöLnlielien ,^n- 
turlierungen, <Iie un jelles Leulige Nilitürllugneug 
gestellt werllen müssen, ein LraueLLures Lampk- 
llugneug eine LeiLe von Lellingungen erlüllen muk. 
Ls soll möglieLst seLnell sein, muk »Iso strömungs- 
teeliniseli gut llureLgeLilllet sein. Ls muk eine nseü 
krülivren Legrikken unvorstellligre V^enlliglreit unll 
Leweglielilieit Iiesilnen, wenn es sieli im Luktliinnpk 
mit Lrkolg weliren, llem Llulikeuer entnielien unll 
guel» kür Heküngrikke in Lruge kommen will. Vie 
^usliilclung lies Leitwerkes mull »Iso sekr llker- 
legt vorgenommen werllen. v»I,ei ist es von groker 

^ielitigkeit, «lie nur 8e- 
llienung ller 8teuer nöti­
gen Xräkte klein nu K»I- 
len, lluinit llie stuiillen- 
lungen Llüge llen Llug- 
neugkülirer »ueü rein kör- 
perlieli nielit nu selir l»e- 
»nspruelien. v» iliegenlle 
iVlenselien nie im velier- 
IluL vorliunllen sinll, müs­
sen üie Iieutigen Loinlien- 
llugneuge so gel>»ut sein, 
lluli sie mit kleinstmög- 
lielier Lesutnung llureli- 
kunnnen. Vies ist nur 
möglieli, wenn jerler lVI»nn 
uuk ller rielitigen 8teIIe, 
in ller rielitigen L»ge mit 
Iiestmüglielier 8ielierlieit 
untergelir»elit ist unll 
wem» uiiterein»nller llie 
Les»tnung sieli gut ver- 
stünlligen k»nn.

Vies »Iles selieinen 
8eIIi8tvvrst»illIIieI>keiten

1002 Leit 46



Rild 5. ^mvrikinnseker kaiigslreckenlloinker ül»er der kulikorniselien 
Küste Kei 8on Diego

ru sein, wer »lier in der kntwieklung von klugreu- 
gen krkalirung liat, wird rugeken, dali die Erfüllung 
sekon dieser 8elli8tver8tsndlieilkeiten konstruktiv 
nielit einf»eli ist. Dinru komineu noeli weitere 
korderungen, deren Rewältigung jeweils mit vielen 
Dellerlegungen und Umstellungen verkünden ist. 
Nan denke allein dsr»n, dal! es wielitig ist, ein 
ksmpfllugreug nacli I»eendetem 8tnnde>illug inner- 
lialli kürzester krist wieder startkereit ru Irekam- 
men. Nan denlce »n die 8eliwierigkviten, die 
selinellste Leladnngsnotwendigkeit mit siel» kringt, 
sowolil Iiinsielitlieli der Retrieksstokke, als aueli 
Ilinsielltlieil der Romken. D»i>ei sind die mannig­
faltigen kragen der leieli- 
ten Redienliarkeit der 
lVlotoren, der guten Re- 
psrsturfäliiglceit, der^us- 
weeli8olk»rlceit,der8ellnel- 
len Reilienfertigung usw. 
noek gar nielit kerüek- 
sieiitigt. Dinru kommt 
die lellenswiclitige krage, 
für die ^Iiwelirwaffen 
knnkte des kinkaues im 
klugreug ru linden, die 
einerseits für die Le- 
satrung günstig liegen, an­
dererseits ein mögliekst 
unliegremites 8eliukkeld 
vrgeilen. Das 8elnikteld 
wird al,er dureli die Kon­
struktion des klugreuges 
wosentlieli I>eeintrselltigt. 
Die rum kliegen ununi- 
gängliell vrforderlielien 
kragllügel, das Deitwerk, 
der Rumpf, das kriek- 
werk, engen das 8eliuli- 

feld ein, so dak unge- 
sclmtrle 2onen entstellen, 
die der ertulirene dagd- 
llieger ausnulrt. Durcli 

2usammenriekung des
Rümpfendes, ocler 'kei- 
lung lies Rumpfes oller 
Auflösung lies Rumpfes 
oller ^Vegkall llesselllen, 
dureli Verlegung lies Deit- 
werkes, keilung lies 8ei- 
tensteners und andere 
lVIallnalimen versuelit inan, 
das 8el>ulifeld auf Rosten 
lier ungesellütrten 2onen 
ru verilvssern, oline ds- 
Ilei die aerodz'namiselie 
Düte lies klugreuges unli 
seine Wendigkeit einru- 
seliränken.

Orolie Romker verkü- 
gen vielkaeli ülier einrieii- 
I>»re ^Vakkendrelitürme, 
^iegelafetten usw., die 
«len widerstand nielit er-
liölien, »Ker den 8ekütren 

gut rum 8elml! kommen lassen sollen.
kndliell kommen kragen der Danduug und des 

8tsrtes liinru, die im Kriege stark ins Oewielit fül­
len. Denn nielit immer stellen grolle, gepflegte 
klugkäken rur Verfügung, dedenfglls reigt diese 
dureliaus noek nielit vollständige ^ukräldung der 
Anforderungen, dalZ die Konstruktion i>r»uelil,srer 
Romlier kereits eine wissensekaft kür sieli ist, die 
von der deutselien Duktkalirt-Industrie kereits in 
liervorragender Weise gelöst wurde und die Dukt- 
w»ff« naeli den krkolgen in 8panien die Lekerr- 
seilung des kuktraumes im Rvlenkeldrug und nun 
aucli in der Nordsee möglieli maelite.

Lild 6 Xweiniotoriges engliselies Louikenllugreug. „Rristol" 130
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8ild I. lisuellkuut de« Men«el>en. 8eite»Iielit. Ver^r. 350. 
Oie Vorwölknnx einzelner teilen und dis I^ültelun^ der 

Oornrellen sind deutliolr ru ernennen

Ilild 3. OOerllüelie de« Oundriielien«. 8eitenlielrt. Vvr^r. 
350. Oie IisII>kuj;eIißen Vorwölliungen, die ülierull un 
den Oliedmuüen entwiekelt sind, wo die Osut stsrke- 
rem Orusk «usgesetrt ist, stelle» eine ^Vrt kukter dar

^lUrroslLOpiselie Reliespräparate
1)etruelitet mun Olrerllüelien mit dem Mikroskop, 
^-^80 mueken siel» Iiüuö^ verselnedene störende 
Dindüsse geltend: Ileüexe rerrviken du« Hild; Gur­
ken des Olijektes Ireeindussen seine ^Iiliildunx; un- 
^ünsti^; in die Hele durelisiekti^er Olijekte ein- 
drin^ende 8trulden werden dort uli^elieu^t (dikkus 
reflektiert) und muelien di»s 8ild unklur.

Diese keidertjuellen I»ssen siel» dureli ein Ver- 
krtliren Iieseiti^en, dgs .1 » n oIk vom Disto- 
loAiseli-emlir^oIo^iselien Institut der Xurls-IIniver- 
sität ru ?r»^ irn^il)t (^tselir. I. wlss. Mikroskopie, 
6d. 56, 8. 181, 1939). Mun Iiestreielit «leiuniteli «lie 
Olierdüeke des ru Iieoliilektenden Oe^enstundes 
mit einer Dosun^ von ^elloidin oder Celluloid in

Oild 2. Oie fileielie 6efiend der Iluiieldiuut, diese« Mui 
i»i Ourelilielit. Verßr. 350. Oie Oelierselueliuiißen der 

Wellen un iliren liündern sind ^ut ru «eilen

Ilild 4. Xuliiiileiselxdiei Ilüelie de« 8eliwei»«. 8eiteidielil.
Ver^r. 450. O»t «ielitlisi die Zellkerne und Tellülier- 

Iskerunßvn
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8ild 5. Oherllaehe der Unterseite eines l'rudescantia- 
Llattes. 8eite»»Iicht. Vergr. 180. Zwischen die Oherlraut- 

nelleii sind die 8paltökf»iungen eingeschaltet

Breton — Iskt Vr—I Minute trocknen —, lieht 
die 8chiclit mit einen» 2ellophanstreifen ah, dessen 
Oherdäcllv mit Kautschuk und Darr: Iiaktkäliig ge- 
»naeht tvurde — und legt das so kertiggestellte 
Präparat auk den Ohjektträger.

IXun kann man in durchfallendem Kielit das 
lieliefliild oder das strukturale Lild Iretraellten, 
ohne durch Kellexe, OI»erlläcI»enfärI»ung oder aus 
der Vieke kommende al>gel»eugte 8traI»Ieit gestört 
Lu werden.

Dieses von W»If als VdliLsionsinetliode 
Iieroielinete Verfaliren Ial.it siel» mit Vorteil auf

8ild 7. Unterseite eines düri in» Vi ald gesannnelten 
picheiihlalles. Vergr. 180. Zunächst vurden lilikroheu- 
uml 8ehimmelhelag »nit einem ^dliäsivstreiken ahge- 
hohen. Das dann Iiergestellte Relief he»veist die ^n- 
vendharkeit des Verfahrens aut Derharinaterial und 

für die Pharmakognosie 

den verschiedensten (lehieten der Mikroskopie an- 
>venden, L. II. L»i Oetvelisuntersueliungen, in der 
Zoologie, Dotanik, Dliarinako^nosie, Oerielitsmedi- 
rin, Kriminalistik, I»esonders aller in der leelino- 
logie. IVielit nur von trockenen 6e>vehen lassen siel» 
solelie ^IiLÜge maclien, sondern auch von keueliten 
und lettigen Olierllaelien. Unsere Dilder können 
nur einen kleinen Ausschnitt aus <Icr Vielfältigkeit 
der ^nvvendungsmöglichkeit vermitteln.

Dild 6. Oherllüehe einer Kiefernnudel.
8eitenlieht. Vergr. 180 

^Il^^uinalimen ou» 6sr ,^olt»elir!ü für wi»l>nscl>asllici»o^ti!cras^oiäv' 56,2,39

liild 8. Oherlläelie eines liudiergnmmis. Durcliliclit.
Vergr.25. — Lild d. Hlesserspur aut einer Hletallllüehe. 

8eitenlicl»t. Vergr. 180
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im im
tier ^ellerslatistilc

Von Regierungshaumeistvr Dr.-Ing. LKO8LO^HX

^^llr da» deutsche Lauschakken einen wirklich 
-1^ hrauchharen Vlaüstah ru linden, ist ungeheuer 
schwer, weil die Leistungsoinlieiten lieim Doehliau, 
Liekhgu und 8tra8enhau grundverschieden sind 
und sell>st inncrliall, dieser Lachsparten siel» kaum 
vergleichen lassen. Oer elnn umhauten Laumes 
hedeutet etwas anderes heim ^olinungshau als 
hei Lakriken, l>ei Maschinen- und Llugreughallen 
oder landwirtschaftlichen Dehäuden. Lrst neuer­
dings ist inan mit Lrkolg hemüht, die Vergleichs- 
grundlagen ru schaffen; aher sie kehlen kür die 
früheren Jahre. Infolgedessen külirt ein Vergleich 
der lieutigcnLeistungen derLauwirtschakt mit denen 
der Vergangenheit kaum ru I,«friedigenden Lrgeh- 
nissen. Vi^ir wissen nur, dal! nirgends in der ^elt 
und in keinem 2eitah»chnitt der VHnschheits- 
gescliielite ein aucli nur annähernd so grolle» Lau- 
schgkken entfaltet wurde wie in dem Deutschland 
des Dritten Leich». Das Laugeworhe stellt mit dem 
Umfang seiner ^rheitsleistungen an der 8pitre 
aller I^irtschaktsrweige, nalieru rwvi Drittel aller 
Investitionen des Wahres 1938 sind Lrreugnisse der 
Lauwirtschakt. Die Orenren ihres Leistungsver­
mögens lassen sieh an Hand der hisher vorliegenden 
Unterlagen nur sehr wenig scliark umreiten. Da» 
hat sich vor allem im Jahre 1938 erwiesen. Ihre 
Leistungsgrenze schien hereits 1937 erreicht, und 
trolrdem konnten 1938 die gewaltigen Lekestigun- 
gen der ^estgrenre errichtet und gleichzeitig die 
Lauten der Wehrmacht, des Vierjahresplanes, die 
Leichsautohghnen, die V^asserstrallen sowie die 

Lild I. Oümmallen rum 8chutr von Laumaschinen, an Laukmlvn usw. 
heim I>ieuhau der Leiehskanrlei

grokvn kulturellen Lauten in dem vorher kest- 
gelegten Omkang durcligekührt werden. Zunahme 
der Lescliäftigten, Verlängerung der ^rhoitsreit, 
Vermehrung der ^rheitsschichten, verstärkter IVIa- 
schineneinsatr und verhesserte Lauweisen hahen 
diese Vlelirleistungen ermöglicht. Allerdings konn­
ten hei dem aukergewöhnliehen Lempo und Dm- 
fang unerwünschte Erscheinungen nicht vermie­
den werden. 8ie Zeigten sich im ^rheits- und 
Vlaschinvneinsatr, hei der Lohngestaltung sowie 
hei der Versorgung mit Laustokken. Der 8taat ist 
dieser Entwicklung durch eine Leihe gesetzlicher 
und Verwaliungsmullnalmmn enlgegengctreten mit 
dem Nele, durch die Lenkung der wichtigsten 
Laustosfv, der -^rheitskräktv und des Kapitals alle 
Lräkte der Lauwirtschakt in der staats- und wirt­
schaftspolitisch wichtigsten Richtung einrusetren 
und rusammenkassen.

Line weitere Leistungssteigerung der Lauwirt­
schakt wird kür die nächsten Jalire gekordert. Liu 
^eg, der nline ^uliilkenalune rusätrliclier ^rheits- 
kräktv und rusätrliclier Vlasciiinen ru einer Lei­
stungssteigerung külirt, müll um so willkommener 
»ein, al» die Liekermögliclikeiten der Laumascliinen- 
und Laugerätehersteller den Ledark lieute hei wei­
tem nicht decken können und als jede Inanspruch­
nahme rusätrlicher ^rheitskräkte durch die Lau- 
wirt»chakt die IVot an -^rheitskräkten in anderen, 
ehenso wichtigen oder noch wichtigeren ^irt- 
schaktsrweigen, inshesondere der Lainlwirtscliakt, 
noch erhöhen müllte.

Im öaugewerhe herrschte 
hisher im allgemeinen im Sin­
ter Luhe; dann leierten liier 
die -Vrheitskräkte, die Lau­
maschinen lagen still. Das Lau- 
gewerhe galt hisher als reines 
8aisongewerho, da» von der 
V/itterung ausschlaggehend ah- 
hängig sei. Diese im Sinter 
hrachliegenden Xräkte durch 
Lorlkülirung der Lauarheiten 
aucli wälirend der Sinter- 
monate nutrhar maclien, mllkte 
eine Leistungssteigerung er­
möglichen, die mit 5 v. H. sicher 
ru gering voranschlagt ist, weil 
hei ihr die Deherhoansprucimng 
des Laugewerhes in den witte- 
rungshegünstigten Sonaten mit 
allen durch sie hedingten 
schädlichen Auswirkungen ge­
mildert würde. Die neuesten 
Erhellen der Deutschen Aka­
demie kür Lautvrscliung ru 
Lerlin dienen der genauen
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8ihl 2. 8chiitrgerÜ8l heim Rau «les lieichsluktkuhrlministeriumü 
in Lerlin, verkleillet mit 8eegra8-Dämmatlen

Untersuchung «1er hiermit smsammenlmngenllen 
tragen.

Zunächst galt es «lie Leriehnngen ru klären, «lie 
Zwischen llem ^Vinterwetter un«l «1er lmugewerh- 
liclren ^rheitslosigkeit hestelren. Dahei stellte siel« 
heraus, «Ia8 «Ile ^rheitslosigkeit im Ilaugewerhe in 
«len ^intermonaten, «I. h. von Vnkang Oktober his 
tn«Ie -^pril jellen lalrres viel weniger naturh«<lingt 
als von menschlichen tntsclrlüssen ahlrängig ist: 
sie hegann in «lem untersuchten Zeitraum von 
Vnkung 1933 his tnüe 1938 in sämtlielien tainles- 
arheitsumtsherirken «les ^Itreiclrs Irereits im 8ep- 
temher un«I Oktoher, also 
in Normten, in «lenen von 
winterlicher V/itterung 

nieirt die Helle sein kann- 
Rei «lem last in sämt- 
lielien Oegenrlen Deutseh- 
Irmlls im allgemeinen 
lrerrsclienllen Xlima kann 
olrne weiteres his in «len 
Deremher liinein Helmut 
Kerrien, währenll in «len 
verbundenen laliren «lie 
Rauten meist so gelegt 
wur«len, «luk sie im 8pät- 
Irerhst kertig waren un«l 
6unn uns 8clreu vor «lern 
V/interwetter keine neuen 
Ruuvorlmhen melir he- 
gvnnen wurllen. Diese 
^vitlicli kalsclre Vertei­
lung «ler Lauuustührun- 
8«n l>ut «ler Rauwirtschakt 
erlrehlich« Reistungsver- 
luste gekracht. trst im 
Sinter 1938/39 ist «lie 
Rautätigkeit nur an «len 
wirklichen trosttagei» un-

terhrochen worden. V^ie «lie Dntersu- 
chungen üer Deutschen -^kallemie kür 
Dsukorschung gezeigt huhcn, lrat sich «la- 
gegen «las Laugewerhe in «len Nonuten 
tekruar un«l Narr weitestgehenü von 
«ler Witterung unahlrängig gemacht. Die 
^rheitslosigkeit nimmt in cliesen Norm­
ten regelmäßig sehr stark unrl sehr 
schnell uh, ohwolrl in diesen Nonatcn 
häukg recht lrektige Xälterückkälle ein­
treten, «lie «len Beginn hrw. «lie V^ieller- 
auknalrme «ler Lauarheiten nicht hin- 
«lerten.

tatsächlich ist nach «len trkahrungeu 
«ler traxis eine Durclikülirung «ler mei­
sten lluuarheiten seihst hei strengem 
tröst möglich, «lie teclmik Hut auch hier 
Hemmnisse «ler iVatur weitgehend he- 
rwungen. Durch ^nwärmen «les ^Vassers 
unrl rler Laustokke, «lurclr tinsehalen 
o«ler ^htlecken von Dauteilen, Reheiren 
«ler llauahselmitte, «l. h. «lurclr verhält- 
nismäkig sehr einfache Naknalrmen, 
wircl eine tortsetrung «ler Lauarheiten 
während «les trostes ermögliclrt. Die 

technischen Voraussetzungen sin«l hekannt un«I an 
vielen Rauten ausprohiert. Die Dringlichkeit «ler 
Wehrmacht- un«i vieler Vierjaliresplanlrauten rwang 
in llen letrten lulrren «laru, sie auch wälrren«l ües 
Sinters «lurchrukülrren.

Die Deutsche ^kaäemie kür Raukorsclrung trägt 
jetrt «lie lrierlrei gesammelten trkuhrungen rusam- 
men, um «lurch ihre Auswertung clie Voraussetzun­
gen rar sclrukken, «lak in 2ukunkt lias Ilaugewerhe 
seinen Llrarakter als 8aisongewerhe verliert. Denn 
«lie Beseitigung «ler ^interrulie im Luugewerhe 
herleutet nicht nur eine Deistungssteigerung, son-

ö <t 3. V^ieüeruukhuu «les Lhurlotlenhurger tores hei trosl unter «lein 8chnlr 
eines mit Dachpappe verkleideten Oerüstes
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Oild 4. Verkleidung de« okeren Veile» der neuen Vunuelküuser »in Orolien 
8lern in Uerliu mit Ililse von mit 8eegrus geliilllen Kulten uns nurniuler Lüslmig 

Üiltl 3 un6 4: Kun6«<iiau Deut»«:!«' I'ecknik 13/1939

dorn ist kür die gesinnte deutselie ^Virtsekukt von 
grundlegender Ledentung. Lolile und Lisen gelleren 
nu den Iiedeutsinnsten Vorliekerern der Luuwirt- 
sekukt; ein Drittel der deutseilen Lisen- und 8tukl- 
erneugung wird von il,r veriiruuekt, und nur Der- 
stellung kust sümtlieker Iluustokke Iienötigt sie 
Xokle. ^uck die Lrneugung aller Linriektungs-

^ufnallme: OüUner

gegenstünde von Lakri- 
ken, Verwaltungs- und 
^Vokngekäuden stellt mit 
ilir in uninittellliirein ^»- 
salnmenliang, so duü «lie 

Deseliüktigungssckwau- 
kungen der öauwirtsokakt 
siell auk den größten Veil 
der Oewerke- und V^irt- 
sekuktsnweige üllertriigen. 
konjunkturelle 8ekwan- 
kungen der ReselmDigung 
iler Lauwirtsekakt sind 
I>ei der DekerküIIe von 
Lauaukgaken in den näek- 
sten lulirneknten aus- 
geselilossen. V^enn ilire 
jaliresneitlielien 8ekwan- 
kungen verliindert wer- 
<Ien, sind llescküktigungs- 
sellwankungen der mei­
sten linderen V^irtsekakts- 

nweige liusgeseillossen, 
rum mindesten stark ge­
mildert.

Der Ilislivrige Vernieiit 
unk winterlieke Lau- 

durellküllrung ist selir stark dureli eine Deker- 
sellätnung der dureli sie Kedingten lVIeiirkosten 
kervorgeruken. Lervits krok. Dr.-Ing. Xleinlvgel, 
Dar,nstudt, Kut in seinem Luek „V^interarl»eiten 
im Deton- und Lisenl>etonl>au" duruuk verwiesen, 
dall die dureli die Vornakme von -^rl,eiten im 
Sinter entstellende Lostenverteuerung im Ver- 
Iiiillnis nu «len Desuintlluukosten einer ^uskülirung 
1—-5 v. D. Kei Hoekkauten und 4—8 v. D. l>ei Viek- 
kuuten nielit üllerselirvitet. ^ueli Ilierüller stellt die 
Deutseke -Akademie kür Daukorsekung n. 2. ein- 
geliende Dntersuel,ungen un, die liisker kereits 
geneigt Küken, duki die immer noek weitverkreitete 
^ukkassung, uls oll die Verteuerung in der Legel 
untrugkur würe, nielit nutrikkt. Im 3. Veil dieser 
Vrkeit werden die Vlullnulnuen ilurgestellt, die den 
verstärkten V^interllau erinöglieken sollen.

Dr. i»kil. l>. e. Dr. med. k. e. Lupliuel L. Liesegung 
feierte seinen 70. Oekurtstag

Der I'orueker, <!er /.nr Xvit ilus I'runksurli'r Institut sür 

KoIIoii!sor8«Iiutt^ Ivilel, konnte in ilen ver^ellieilen^ten X^vei- 
^en iler V^i88en8e!iufl Lrlol^e erzielen. 80 tiul er i!u8 er8le 

liueli ü!>er I'ern8el>en ^t^okrielten, ersunil nin llie .lukrlnin- 

«lertvvenlle rlie kerülunten „I^ie8e^un^8e!ien Ilin^e", i!ie Keule 

in 6er KoIIoillekenne nner8etLliek 8in6, nn6 urlreitete 8eI»IieU- 
liet» ^run6Ie^en6e Vierke üker I^l»oto^rui>I>ie un6 0!ieinie 6er 

8leinv un».
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I^eu« L68l8t6llunxen ütier <lie
Lrsu untl <j»8 Koursen

In 6cr Luckzcitsckrift „Lcine Luft", Lolgc 3/8 8. L, cr- 
klärt 6er Lektor <ler Lniversität Lrlungen, Lrof. Dr. meil. 
<N pkil. i n t z, für 6ie Lruu sei 6us Luuclien un!»e6ingl 
«ekä6lick, 6enn: „8ie läuft Oetakr, sick uni! ilire I^aeli- 
kommen «ckwerstens zu gefälir6en." Lr erweist 6ie«e ?ut- 
sacke, 6ic !»eson6ers im llinlilick auf <!ie keuligen kevölke- 
rungspolitiscken lVotweiuligkeiten zu lieilauern «ei, uns eige­
nen uml frem6en, praktisckcn Lrtukrungen. Diese Leihen zu- 
näcksl, 6ul1 iler l'uIiakgenuO für 6en Organismus 6er Lruu 
in kesomlercm I^aüe scliä6Iick ist. Linmul ist ikre Hunt 
Zarter un6 6ünner, an6erer«eits 6ic Leistungsfäliigkeit 6es 
grollen Lntgiftungsorguns, 6er Lelier, un6 6er ükrigen ^u«- 
sckei6ungsorgune Kei ilir scliwäclier als keim ^lunn; 6urum 
I»ekommt sie Kei längerem, regelmäßigem. stärkerem Zigu- 
rettenraucken «ekr viel liäuliger als 6ieser eine t^piscke 
Dautverän6erung, eine Hunt niit einem leickt grauen 
8ckimmer. /um amlern sin6 Oenußgifte, un6 unter ilmen un 
erster 8teIIe 6us Nikotin ii» Verkin6ung mit 6en ükrigen 
Luuclipro6ukten, für 6en Lierstoek un6 6ie mit ilun zu- 
«ummenliängenöen Drüsen für innere ^ussekei6ung I»eson- 
<lers gefäkrlick. Die Lrucklkarkeit 6er Lruu kerukt ulier im 
we«entlicken uuf 6er ricktigen Funktion 6er Lierstöcke. Ls 
liefen einwumlfrvi Lälle vor, in ilenen «liese le6iglicli 6ureli 
6us Luuckvn so slurk lieeinllußt wur6en, 6aß 6ie Li- 
kereitung uufliörte. Lei strenger 'l'uliukentliultung stellte sie 
«ieli nieder ein. In vorgescliritteneren Lällen wur ulrer 6ie 
8ckä6igung nielit melir rückgängig zu macken. ^inlererseits 
können Kei Zigurettenmißliraucli uuck verstärkte Uonuts- 
iOutungen eintreten. ^Vueli 6ie Lesckuffenkeit <les Lies sellist 
kunn 6urck 6us 4'uliukgift nackteilig lieeinllußt wer6en; „wir 
müssen im Nikotin ein ausgesprockcnes Keimgift seken". In 
diesen keillen Umständen ist die Lrsueke der liäuügen >^l»orte 
^n «eken, die l»ei Luuckerinnen und vor allem I»ei ?ul»ak- 
arkeiterinnen immer wieder zu verzeieknen sind. Vielter ist 
M der 8ekwungers< liuft <l»s Lancken der Lruu von I»eson- 
derer Le6eutnng, weil das Nikotin uueli auf die wueksemle 
Lruelit ükergekt, «lie naturgemäß für ulle zngefllkrten leiste 
«elir emplimllicli ist. -Vker auck für die blutter «elkst ist 
da« Luucken in der 8ckwungersckaft I»eson6er« gefäkrlick. 
^veil da vor allem infolge der verstärkten Leanspruekung aller 
Lntgiftungsorgane die Oiktemp6n6lickkeit erliökt ist usw. 
L« kommt kinzu, 6aß tuliaklieliendl 8ekwungere wegen der 
Ilnjiäßlickkeiten dieses ilire« Zustandes meist ein gesteiger­
tes Lauckkedürfnis Italien. Oefters liatten Lrauen, die in der 
8ckwunger«ckuft unmäßig stark geruuckt liatten, I»Ige- 
lmrten, für die nueli Lage der Dinge kein anderer Lr- 
klärungsgrund zu ünden war. ^uck in der 8tiIIzeit ist das 
Laucken strengstens zu verbieten, weil das Nikotin auck 
in die I^Iilck ükergekt lind der 8äugling dagegen auüer- 
ordentliek empün6lick ist. lVickt zu vergessen enülick «lie 
Oefukr wülirend der Lntwieklung, in welcker eine 6eutlieke 
Neigung zur lVacliukmung dessen, was andere tun, bestellt. 
Hei 6er kesomleren Lmi>6n6Iielikeit 6es weildieken Lier- 
«toeks ist e« klar, 6aL in 6er Zeit, 6» 6as i^Iäöelien zum 
teilte wir6, 6as ^likotingikt «ick l»esonder« sekä6Iiek aus­
wirken muü. 5. Ll.

8eieli« Hsr^nuirunx in ller 08tmsrIc
^m ^Is)en-0strun6 von I^ie6er6onuu wäelist vor allem 

die 8ekwurzlokre, die seit alterslier auf Darz genutzt wird. 
Im Weltkrieg liut man die Redeutung «ler Ilurzproduktioi» 
voll erkannt und auelt in der Lolgezeit erfukr die Ilurz- 
E^rxeugung und -Verarbeitung in der Ostmark starke Lörde- 
rung. Durol» die Oeseixe zum 8eliutze der Ilarxerxeugung 
aus den ^akren 1934 und 1938 ist es selilielllicll gelungen, 
einen eigenen Ilarzausgleieksfonds xu sekaffen.

Die 8cltwarzfökre (Linus nigra var. austriaca) liefert das 
Neustädter Terpentinöl. 8ein Lokprodukt, das Lökrenkarz, 
^vird 10 Iris 20 lakre lang von ülrer 60 dakre alten 8lämmen 
gewonnen, die in einer Ilarzungsperiode vom ^pril l»is Ok­
tober im Durekscknitt 2—3 kg Iloldiarz (Kinn- und 8ekarr-

I»ecli) liefern. Zur 8teigerung des Lrtruges werden die V^und- 
lläeken neuerdings mit 8äuren Itestäuüt — ein Verfuhren, 
das siel» lüsker gut liewälirte. ^Vuck Züclitungsversucke sollen 
dazu Beiträgen, besonders kolie Lrträge zu sickern. Zur Zeit 
werden rund 2 Millionen 8tämme auf einer 8cliw»rxfökren- 
lläclie von 30 000 liu zur Durznutzung verwandt. Der Lrlös 
je kg Loliliurz lieträgt etwa 50 Lpf. — verpacktet ein Vi uld- 
liesitzer sein 8tück zur Harzgewinnung, so erzielt er 30 Kis 
60 LIV1 Dulkpuekt je Ku und .lukr. Die Harznutzung ke- 
sckästigt insgesamt 2500 Lecker, die meist Xleinkuuern sind 
und in Dullipuckt urkeiten. Die geseknittenen 8tämme wer­
den im allgemeinen im Zuwaeks nickt emptindliek gestört; 
der Durzgekalt der gepeckten öuumteile erliökt sick aus 
das Vierfucke des durckselmittliclien Oekaltes. 8ekwurz

Lin neuer 8ül!>vu88erti8et» in ^er Lnunu 
8elivelten8

öei der Diitersuclluiix der ßee^iÄpIiisvtieii Vertei­
lung der Lottus-^rten in Scli^eden entdeelite IXxlielin. 
I^nluriiistnriselies Museum Ooteiidnrg, einen in Sclive- 
den Iiislier unireliiinnlen 8iilj^ »sserüsel», der ul» coltu. 
l<osliewniliowi l>e8tiiniul wurde. Lr lioniint iin k'lul.i 
Xöngüiuiirilven in, nördliell8ten Zipfel Schweden« vor. 
Du ,Iie neu entdeekte SüU^viissertisellrlrt l-isiier nur u»8 
liuljliind lieltunul wur, ibt es erstuunlieli, dulj er nielil 
bereit« frülier in I<innliind oder Selirveden lieoluielnel 
wurde. ^lun niinmt usinlivli un. düü der I^iseli uueli in 
I' innlsnds Oewüuser» lieiiniscli ist. 8. I?.

Vitrnnin fielen ^rterio8iilero8e
I^iacli neueren umerikuniscken Dntersuekungen i?,l das 

Vitamin für die Lrnäkrung der Oefäüwuml von großer 
Ledeutung. (Lroc. «oc. exp. a. I»iol. i^Ied. 40, 449. 1939.) 
Lnlspreckende Lrgelmisse zeitigten Lutlenversueke. Lüttert 
man diese 4 iere üker I lulir mit Vitamin-^-freier Kost, so 
zeigen sick Kei iknen degenerutive Lrozesse iler Oefäüwun 
düngen, die Ins zur Arteriosklerose fükren. i^lan kommt des 
liull» zu der -^nnakme, dall das Vitamin fäkig ist, die 
Arteriosklerose weitgekend zu verküten. 0__ n.

Veut8cklun68 I^i8ekerei-^rträße
Das neue Oesetz ülrer die 8tutistik der Lisckereifang- 

ergvlinisse wir«I Innnrii liur/oiu, «oliulil nüiiilivll «lie Lrtrügr 
de« ^ulire» 1^38 rusuiuineiigereeliii« l «ind, di<- gro8e volli-i- 
wirtscliuftlielie üedeutiiiig dvr deiitsrliv» Iii»»< iiüsrli» rvi er 
weiten uinl in Iireite» Ivreinen »iit der irrlundielien ^leii>ii»>: 
uufrüunieii, ul« »eien die Lrlrüge der inil f iscliduiupser» 
I»etriel»enen floelikivek-ielierei dem Oeldwerl uueli lmlier. 
Vielen wird e« uueli etwuü gun/ Irenes «ein, <Iu8 un er- 
niil>r>nig«p»liti!iel>er ltedentnng die .lu^d «iel> nielu iin eni 
fernle8len mit del» Verl der 8ü8wu««erk8el>e ineuse» l^unn.

Leitdem der verutnrliene ^Ilmei->ler der I'iueliereil>iulogie, 
der lungjülirige Direltlur <Ier I'renlliselien l.!>inle«»n«lull für 
fisclierei, 6el>eiinral I'uul»« Zeluemcnr, den V^erl iler in 
nnüereii Itinnviigewiissern, ul«o in den 8ee», l'eielien. 
8lrömen, I'lüü^en, I^ureIIenI>iiel>en, Kanülen »nd »neli "I'ul- 
«perren gesungenen I'i«cl>e mit 125 ^lillinne» U5I ungegelien 
list, ist nocli . keine liessere Herecluuing dem gegenüber- 
gestellt. 125 ^lillionen k!^1 sind etwa 125 !>Iilli»ne» kg. 
Ilie »ene 8t»tistik wird wul>rscl>einliel> — selmn weil sie 
jetxt die Lrtrüge 6r»8dentseI>I«n<Is unsreigt — erweisen. 
d»8 die Ertrüge noel> weit Imker sind. Oegenuker den tust 
uusseklieLIiek von deulseken llernsskinnenlisekern erhielten 
Ertrüge» sülll die mit 1300 080 kg ungegekene /knglerkeute 
kunm ins 6ewiekl, Iiringen doek die liernsskseker der einen 
prvnLiseke» I'rovinr 8ekleswig-llolstein »cko» inekr k'iseke 
«n kund »Is die gesumte ^nglerkenle susmuckt. Vus nnsere 
denlseke Ivurpsenernle ketrisst, so ist jiikrliek mit elwu 
40 000 dr icu recknen. 8ckl«sien, 8seksen, lirundenkurg, 
8cI>Ieswig-I1oIstein und I1u>ern mursckieren unter den kir 
reugergekieten dukei »n der 8pit/e.
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I Wsltbeksnnl-es I^liiiei'slv/Lssss'

Line Oesellseliukt rue Löiderunß; «ler IVleeres- 
korselinnst

ivuril« uiitor 6eiu Vorsitx von 8tsstsrut Ur. Lrel>» in Lrunk- 
kurl um ^luin ^«j«rü»6et. Uiv 6«seIIscl>«kt, 6er nelien sn6ereu 
I'ersöuliolikeiton <I«r ^Vissenscliukt II»6 6e» ökke»tli«l>eu Ueli«»» 
l'rok. Ur. lii«l>t«r von 6er 8en«kenl>«rßis«l>«n I^»turkor»eli«n6en 
<iv««IIscliukt, 6er Or6inuriu» kür Oeoxrupliie l'rok. Ur. Lelir- 
mumi un,I 6er Lultur6exern«»t 6vr 8t«6t Lrunkkurt »n- 
8«l>ör«n, I>exiv«ekt 6>e Lutwieklunx un6 Verwirklieliunj« 
neuer 0e6»nken un6 teeüniselier I^löxlielikeiten »uk 6eni 6e- 
luelv 6er Neere»kor«eü»nx «inselilivlllieli 6er tiekseekorseku»^ 
xo»io 6ie Verökkentlieliun^ ui>6 ^usiverlunx 6er Lorsclmnßs- 
er>;ek>ni««e.

Vorßeseliielitlieke Luntie Kei Ijrünn
Lei 6en kür 6>e Verle^uo^ eine» Oeleises erkor6erlic>>en 

Arbeiten ^rulie» -Vrlieiler in Uuliusluwilr Kei 6s>s ein 6r«I> 
uu», in 6«m siel, Urnen Iiekunilen. Linst »tuml in 6er I^ülie 
6«s Lun6»rtes «ine Lur^ rnit vier l'iirinen, von 6enen einer 
ekenkoll» von 6en ^rkeitern I>lulk^eles«t wnr6e. Vor «inen, 
^«"nut vur6en in 1 kn, Lntkernu»^ liest« eines lilummuts 
8«kun6en.

>^»el> 6ie IVIeäiriniüeite Lulttillüt in Lrlunsren
liut — ent^e^en nnserer I1l«l6un^ in llekt 43 — »eit <l«n> 
I. Oktolier ilire voll« 1'üli^keit «vi«6«r uuk^enomiue». — 
^ueli 6ie 8tsutl. ^Ku6«mi« k. prukl. Ne6. nulim un> 15. Ok- 
Iol>«r iliren llitriel, «uk.

Umstrittene» Weltlnlü. Von Kotiert II e n s e l i u g. ^stro- 
logie, IVelteisleüre, Dm Krügestalt unü ^Veltinitte. 
6r. 80, 277 8.
Verlag Kl»i!iz»i) Keelau» ^un., Dvipzig. In Dnwü. N 7.—.

Liiobermarkt kommen) aukwiegt.
Ovsübrlicbor für «las öilllungsniveau eine» Volk«-.» »I« völlige Ilu 

kvnntoi» ist üie vertübrerisebo Darstellung un«! rekl«inetüebtige Ver­
breitung von bolseboin unü Dnricbtigeni. k°ür ebrlieb »a«b Aufklärung 
8ucben<lv ist einüringlieb aber inaüvoll, voll scblagenüer un«l
Vernuuftsgrünüe, allgeluvinverstänülieb, «las obengenannte geistreicbe Ilueli 
gvsebrieben. 8olcl»e öüeber sinü selten, wie wertvolle inakellos« l^üel- 
steine. Ibnen i,r weiteste Verbreitung au wllnscben nn«l sie biiun« n 
niebt genug warm emptoblen werüen. blrwäbnt »null «urb uoeb üiv 
roieblilbe unü voraüglicbe Lebilüerung «le» Lucbe» werüen. I benso »ein 
mäüiger ?rei». I)r. kuüolf ?orüena.

Die leeünik 8er Humose. Von Duüwig ^1 a )k e r. 2. ver- 
üesserte ^utl.
Verlag 1. I?. Delununn, IVIüneüen/öerlin. 6eü. U 5.—, 
Dnwü. 1VI 6.50.

Das 8ueb liegt jetrt in /weiter Auslug« vor, üiv in vvrscbioüen« r 
llinsicbt verbessert worüen ist. Das kiteraturveraeivbni» ist wesenüitb 
erweitert worüen, «I» Ergebnis «les Ileiüelberger llypnoseproavsses ver­
tritt üer Verf. jetat üiv ^nsivbt, «lall unter bypnoliscben Einwirkungen

l^ecbnik «ler Hypnose gelebr», «»«lern vor »Nein aueb eingeben«! aut 
üie f»ts»ebe bingewiesen, «lall «lie Uebanülung seeliscb bedingter Er­
krankungen niebt üurvb bypnvtisebe 8itaungvn allein, sonüern nur unter 
XubUsvnabmv üvs ganren psyckotberapeutiseben Itüstaeug» erfolgen kann, 
«lall insbesonüero in je«!em kinreltall vor «ler vigentlieben vebauülung 
«lie ?«r»önlicbk«itsstruktur «enauestens erfvrsebt werilen muü.

vr. Vultt.

ULliULL^ OULli LliIV^I>iI>ir: vor. Ur. in«6. l,-il>il. 
I'ri«6ricl> 8lunii>S, Ini>sl>r>i«k, r. so. I'rok. f. Lrl>- u. Iil>s»«,i- 
liiol. — U. nli. iio. I'rok. li«ß.-liut Ur. Lerü. L6I«r v. I^I«u- 
reiler, Oericlill. IH«6. u. 6. Univ. Uuinliurx. — U. nl>. »o. 
I'rok. Ur. >n«6. liiiliil. Lrie6ri«Ii Xonriolt, Herlin, -i. «o. l'rok. 
6iisell>sl. — U. nl>. «o. l'rok. Vinren/. IVuelierstkennix, i>lün- 
»ter, r. «o. l'rok. k. Uernmtol. — U. ni>. »». l'rok. 8ie^kri«6 
Untvrlivrxer, Vivien, 2. so. l'rok. k. wissen- u. Olirenlieilk. — 
U. nl>. so. l'rok. Uu6vix 8eluni6l, ^ürnliurx, r. so. l'rok. k. 
Vererliunxsvviss. ». lisssentorsclix. — U. »I>. »0. l'rok. Iluns 
.lost, Innsliruck, r. so. l'rok. k. jili^siol. LIiein. — U. nl>. so. 
l'rok. ^6olk lillsler, Uli^siol., ^rl>eit»i>l>x»iol., lireslsu, /.. »0. 
l'rok. — U. 0. l'rok. Kurl ^niersliueli, I'rsx, ». 6 IVle6. ^ksil. 
UüsseI6ork k. Usls-, lassen- u. Olirenlieilk. — U. nl>. so. 
l'rok. Lritü l'oo», Uü»«eI6ork, s. 0. l'rok. k. ^»keulleilk. — 
U. nli. so. l'rok. Ur. i>I>il. Otto lVloritL, I'Iisrinukol., Kiel, r. 
so. l'rok.

UOrLI^-rUli VLNUILIILkl! Ur. n.eil. liuliil. Llierlisr.I 
<ior6e», lind IVurinlirunn, k. Iil«6. «. 6. Univ, lireslsu. — 
Ur. nie6. liuliil. LI>erli«r6 von Oeltinxen, IVUr/Iuir^, s. ilsls-, 
wissen- u. Olirenlieilk. — Ur. ine6. lisliil. Ur. pliil. Vslter 
Iluurniunn, IVlünstvr, k. I'Iisrinskol.

VLN8Ul1ILULIVL8: X. neuen I'rss. 6. 6es. 6. Vissenseli 
xu Oöttiu^en >v»r6e l'rok. Ur. Ure»eI>«r-lL»6«n u. x. Vixesiriis. 
u. Ilil>IiutI>ek6ir. l'rok. Ur. Lee» ernsunt. — l'rok. Ur. Uin6e- 
inunn, Uir. 6. ^e»t6. Lieserklinik, I^le6. ^Ku6., ivur6e v. 6. 
Un^sr. 8tvnilltul. 6e». x. Llireniuit^I. ^eiviililt. — l'rok. 
Ur. pliil. buller Uix, I'llunxenxuelit, Liel, keierte um 7. ll. 
s. 60. Oeluirtslutt.

0,05 mm Ilg, üie tatsäelili« I> 
l»eüeutenü liölter. In einer

69. liotiervntle Xloin-Oelluslpuittpc kür 8einil- un8 
Oeinon8lrulion8L^vveIke.

Von einer Irekunnten V^etLlurer 8pe/iulfirin» ist vor einiger 
Zeit eine Xleinlufti»ninire xe!»ü.it worden, 8ie für 8elitil- 
zneeke unü Vorlesungen im kleineren Kreis voll für »Ile 
Avveeke uusreieüen üürfte.

Desellreilnlng: Dreliseliielrers^stem, einstuüges Uoüell, 
vvirü in Lvvei ^usfüürungen — mit unü oline l'eller — ge­
liefert. -^ntriel) ütircli D»nü oüer IVIotor, Kr»ftl»eüurf vt^vu 
*/io—^/s K8. Oe^vieüt oüne Geller 15 l<g netto, mit leller 
18 l(g netto. Drelixulü 120—150/^Iin.

Keistungen: Oeltüllung 0,15 I. 8uugleistung 0,6 eüm/ü. 
OrenLvul(uum: Ouruntiert vvirü 
erreieüte Oren/e liegt ^eüoeü 
Lntluüungsrültre von 50 ein 
Känge tritt nuel» etwa 30 8ek. 
gvseliieütetes I^ielit, nueü etwa 
I Minute grüne OlusHuoresrenz. 
auf. IVlit einer Köntgenrölire 
von 10 ein Durelimesser l^uun 
nueli etwa 3 Minuten eine 
Durelileueütung erzielt werüen.

Kei Benutzung zur Druek 
lufterzeuguug: Lrreieül>urer
I1el»erüruel( 2 atü. Die Kum^e 
ist vollkommen «ineeksilüer- 
fest, kann also uuel» oüne wei­
teres in lallen, in üenen sieü 
«lie Verwendung einer Diffu- 
sionspuiuz)e nielit umgeüen 
lallt, als leistungsfäüige Vor- 
jmmpe für letztere lrenutzt wer­
üen. ^aeü üen Lrsulirungen 
ües Verfassers ist üus Oerät 
für üie genuitnten Xweeke voll 
unü ganz ausreieüenü üimensio- 

uiert unü unverwüstlicü, kann 
also nur empsoklen werüen.

V^ilüelm Kraemer
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355. Bsur»u8kaII.
Oikt «8 eine wissensckaftlicke Veröffentlickunst, in 6er 

kestründet ist, dak Haarausfall durck zu starke Lpunnunß 
der Xo^fkuut veranlagt wird?

(^karlottenkurst B. L.

356. Verlust üurek -^uUeklustim der Bi8enkukurüder 
un 8el>ienenlüel(6n.
lei» körte, dak »len Lisenkallnstesellsekaften der ^Velt ein 

ii» Milliarden gellender 8el»uden durck d«8 ^utseklusten der 
^»ßenräder auf die 8el»ienen an den Bnterkreckuiistsstellen 
wiscken den einzelnen Bisenl»uknsckienen entstekt. ^liek 

interessieren nun verläklieke ^aklenanstakei» üker die Ilöke 
<les 8ekadens, der den Bisenkaknstesellsckakten der einzelnen 
8tu«ten aut die erwähnte ^Veise entstekt. ^Vie strok ist der 
8e!»aden z. B. Kei der Deutscken Beiekskakn?

Brünn X. B.
357. IBittelulterlieke Lteininetneieken.

V^ir 8»»el»ei» Veröffent!iel»unstvn voi» 8teinmetzzeicken oder 
Bummler dieser für d»8 mittelulterlicke Baullüttenwesen ke- 
deutunstsvoller Neicken.

^Iüi»eken k^orsckunstsstelle für 8teinmetzzeicke»»
nnd Baullüttenwesen

358. Kerrzelle kuuen.
?ür Versuckszweeke möekte ick eine Kerrzelle (Xarolus- 

^olle), wie diese kein» Xernseken kenutzt wurde, I»«uen. 
Bierzu l»ru»»eke ick eine B«uanleitu»»st. Besonders interessiert 
vs »nie!», wie strok der ^kstand der Xonde»»sator^latten sein 
'""k, und welcke 8punnun^ unßelext werden muü, um eine 
vollkommene Drekunst der 8ckwinstunstsekene des kickte» zu 
vrreieken.

Xella-IVIekIis B. k
359. Bkoto-Brlindunsten «ekülzen und »unwerten.

V^elckes ist der keste ^Vest, uin folstende l»eiden kriin- 
dunßen zu sel»ützen und z»i verwerten: I. Verkesserunst der 
kilineinkriußunst in die XIeinkamer«, durck die 3—1 ^»»f- 
nulnnen mel»r stemaekt werden können. 2. handfestes 8t«tiv 
kleinster ^kmessunsten.

Bad Xreuznaek

360. Vorkereitunst8küeker tür Bttlm6l8ekerprüfunst.
lel» l»eaksiektiste, miel» in knstlisck und 1 ranzösisck aut 

eine Dolmetsekerprüfunst vorzul»ereiteu. Deskalk möekte ick 
inick lrereits jetzt durck steeistnete kiteratur darauf vorke- 
reiten. V^elcke Isekrkücl»er sind zu empfelilen.^

Burst B. 8el».

361. Bindemittel tür IVIustnesit.
V^eleke Bindemittel sind auLer 0l»lorn»ustl»e8iumluustv tür 

^sustnesit I»ekannt, die dakei nickt k^stroskopisck sind? 6e- 
stekenenfalls Kai»»» sucl» von ^lastnesit akstewieken werde»», 
nur muü durel» diese Lindunst eine steinl»srte blasse ent­
stellen, welcke a»»cl» möstliekst wasserfest sein soll.

Lerlii» X. X

362. Blustiseke ^ellvnlueke.
Oikt es plastisek formkare 2ello»»l«eke oder solcke kucke 

voi» ströüerer Dicküüssistkeit, welcke trotz Binselauftrue a»» 
der Okerlläcke keine 8ekrumpfunst8er8ekeinui»st6n zeisten und 
trotzdem die Binselstrieke nickt erkennen lassen?

Berlin B. X.

^ur krustv 283, Bett 34. kürmsekut/. tür die Okren.
Im Handel sind versekiedene 8ekutzvorricktunsten erl»ült- 

liek, die teils in den Oekörstanst stesteekt werden, teils vor 
dem Oekörstunst sitzen und teils um die Okrmusekel ste- 
stülz»t werden, ^ll« 8el»utzvorriektunstei» vertolsten den 
/weck, aut treffende 8ekallwellen al»zusckirmen. I^euerdinsts 
»st ein 6ekörsel»utz lrekunnt steworden, Kei den» anker dem 
^ksekirmen der 8ckullwellen uuek nock die 8ckallemptii.d- 
lickkeit des Trommelfelles kerallstesetzt wird, ^ut diese 
V^eise wird ein stanz vorziistlieker kärmsekutz erzielt; trotz­
dem ist nock eine spracklicke Verständistunst möstlick.

iVtüncken 19 Beiekskukninspektor I^t. I1api»uel»

/ur Truste 336, Bett 42. >Vu88erdiekler /Vu8lri<k tür 
Bulkou.
Die Truste Kut in Heft 44 zwei versekiedene Antworten 

erfukren. Duzn wäre uker, von rein kauteekniscken Brfuk- 
runsten uusstekend, eine Antwort zu erteilen, deren Be- 
folstunst für alle Dauer den sickeren Brtolst der einwand­
freien Dicktunst erkrinsten dürfte. Ick würde empfeklen, die 
liestekende Decke stründlick zu reinisten, den vorkandeneu 
Bik der Betondecke sauker auszukratzen, von 8t«uk und 
Xörneri» zu kefreien »in<l l»ei trockenen» Vielter, we»»i» die 
Ol»erüäeke stut trocken steworden ist, eine»» 8ckutzunstriek 
init kalt z»» verurl»eitender „^spkalt-Bmulsion" uufzutrusten. 
Dieser ^nstricl» n»»»k stut eintrocknen, un» <!»nn »luruuf einen 
fustenlosen Lstriek uns OuKas^kalt von etwa 2 cm 8tä»ke 
uufzul»rinsten. -^m liesten ziekei» 8ie eine zuverlässiste, er-

0>s s l / o I g r s j c» k s n I^I " t !> s m ci I i Ic b ü c i> s ,

Vom Limnaleius Vom Punkt Von Pythagoras
zum Sutegral zur vierten Dimension bis Hilbert

Isiäsr kanä 5.— Ocln^Isiusn
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As/

l/er^/mllnMLorMsnc
Zu//? nar/i Lf2//rc^en L>/a/i2unAen i//e

^Lure - r/iersp/^. ^/üncken 2
^ro/. Or. v.

/^ro»ns/rr /coI/erz/oz.

iakrene ^stillultlirmu xu. ilie llurüker unlerriektet ist, vvelelie 
^ssikalt-Lmulsion für <lie xu kekumlelmle Lläelie ^eei^net 
i«t uml vveleker ^splialtmastix <len ^nsorüerun^en «les 
Lstrielis «in Insten xu entssirecken vermag. Oexekeneufulls 
ivenüen 8ie siek an llie „Derutun^sstelle iler Vervvem!unzt 
von ^«turus^kall für 8trullenl»«u uml I1au^ewerl»e, Dralin- 
sekiveiß, Oarküelie 3", ilie für soleke ^usfülirun^en reieln' 
Lrfal»run^en äusserten kann unil ilie auek kereit ist, 
etivai^en Duukuntlvverkern genaueste Anleitungen zu gelten, 
^iit 8ekutxanstrielien allein iverüen 8ie nie einen tlauer- 
kuften 8ekutx erxielen können. Dagegen vrgiltt üie oltige 
^Vusfülirung einen Delag ries Ilalkitns, iler allen Linllüssen 
üer V/itterung um! tles liaullgen Iletreteus V^iilerstaml xu 
kieten vermag. Lin ülrriges können 8ie tun, inüem 8ie üen

iler Deeke init -^sstkultgull uusfüllen unü iliekten.
8tuttgart Xarl 8ekemt»l»

^ur Lruge 338, lieft 42. Vlottvnz»!ugv.
In ?feukauten 8etxen siek ilie Lullkoilenilielen «litrelt 

8eli>vuml iler Dalken von iler Lullleiste al). In üiesem 8j»ult 
sammeln siek 8t«u!»f«sern unü üilüen einen günstigen Doüen 
für ilie iViottenlarven. Das Diekten «lieser 8pulten üureü eine 
«uf «len Lullltoilen aufgenagelte Dunüleiste Katte ülrer- 
rasekenile Wirkung. Dei geilielten Höllen 8inü auek ilie 
Dielenritxen mit ikrem 8tuult gute 8eklus)fvvink«I. Lin Ver­
bitten »8t liier ilie einxige ^ltkilfe.

Bremen Dr. Drehmann

Xur Lruge 843, liest 43. Lin4un»i»f>vu88er uu8 <ler 
^«inal«ninurkfukrikulion.

Das Linilampsivasser >viril x^veckmällig in Verkunilvvrilam^»- 
fern mittels Deixllainpf eingerliekt. Lin soleker Verlrunilver- 
ilamz»fer I)e8telit aus einein Vor- unil einem 1Iuuptver<lami»- 

fer. Damit cler 8türmi8cli aus llen Ileixrokren in üie Ilaulre 
ll«8 llauptverrlampfers strömenüe 8aft keine 8ufttrös)fcken 
mitreillt, sinü Lrallkleeke in üer Hauke an^eorünet. Die von 
mir xexeixte ^i^ruratur eignet 8iel» uüer nur für Laüriklre- 
trielre, unil nur llort vermag 8ie vvirt8eli«ftlieli xu urlreiten, 
ivo lüllixer Deixl1umi»f vorl>unüen i8t. leli empfelile lünen: 
„Verllumi»fen uml Veril«mi>fer" I)<l. I, von Dr. pliil. Dr. 
in^. li. e. Dermann L l u a 8 8 e n.

^VIun müllte <len eventuellen Oeüult ll«8 Konllen8iVtt88vr8 
an 8toffen mul ^enuu unter8uel»en, um xu vvi88vn, o!» «8 8ieü 
loünt, üie8en Oeüult für küeü xu gewinnen. Loünenll i8t «ul 
feilen Lall eine Linrieütunsi; xur Itüel(^e>vini»unp; der V^ärme 
lle8 Konllen8wu88er8 für <lie Vorvvärinun^ «le8 Limlampfßute* 
uml uueli ull^emein ül»liel>.

Deiüell»er^ V^erl« VDI

Xur Lr«st« 344, lieft 43. Literatur iil»er IlunliluuL un<l 
Lern8elten.
Das Deutseüe l eelmiseüe iVIuselun in iVtüneüen l>at viele 

instruktive Llein-Defte ülrer lliese Din^e üeraus^elrraelrt, je 
8tüek I Der Dueliliantlel liesor^t Ilmen üie Defte.

Ileillelüer^ V^ellu VDI

Xur LinfüllrunH eiilvs Laien in llie Orunillu^en lies Ituiul 
flinks uml lies Lernseliens emi>felile iel» il«8 et>va 80 8eiten 
starke Duel» ,,8umlluuk! Vi^er lernt mit?" von Oustuv 
liüselier. I^Iit 220 lustigen ^l»l»illlun^en vverüen lliese Oelnete 
selir leielit verstümllieli »>ml unterliulteml erläutert.

^leumarkt D.
Lines iler Kesten Ilüeker, «las llie Orunllla^e üer ILn»il- 

funk- utttl Lernseliteelmik (vinseliliellliek l^onliln» unll 8el»aII- 
plutte) völlig voruussetxun^slos, <lul»ei alter okne üie sattsam 
l»ekannten I^ueliteile llerarti^er Düelier, unil unter Derück- 
siekti^un^ iler neuesten Lrxel»nisse rlarstellt, ist llas uuel» 
in freimle 8i»ruelien ül»ersetxte IL>el» „^Vlimler iler ^Vellen" 
von Lilliaril Ilkein. Dmfanfi 300 8., 120 -^kkikl.

Derlin II. I.anll

8eiilu8 <Ie8 retiuktivnellen Hil«8.

Di« 8pr«ektekrdüetier «ler 
^Iell»otLe Vaspe^ Otto Sauer 
rinä slänrenä bevskrt tür privat- un6 belbstunterrickt

Lie/»v, /^ranrS»/Hcfr, 
^euAr/ec/r/s«/», ^ivL/vr/^n- 

t/n^r/sc^.
ers«H/enen L«/r/ÜLIe/v./e//ive/Le n. Low/e

IULIUS 6NOO8, VLal.^0, »LINLl.8LN6

OM
ousgswsrtst v/srclsn
liirs I^Isgotivs, v/snn 
8is ciisss vergrößern 
oösr als Diapositive
projicieren, kevor
rügen 5is tiisrru öis 

iiockv/ertigsn 
^-L->V-OsrötsVIIÄ-ÜSWl!

(Xtarl^en^sre)
In grober ^U8vak1. alle 
Normen - - köte, Irüke

keetlnnit sVelneeken für ?sLkle u Hau»- 
vLnlle.nurauberüaiköer^Velnüaukerirke. 
Oroblrückllge Haselnüsse, Xter^eüülxe, 
Iteerenvtrst, Itosen, kerrllcke Horten. 
Kmtetkütrer für l^ark und brieükof. 
Het»Iinzr- u. ttvekeniiKanxen, vlnte Karte 
ttluinvnstamlen u.viele a.Oartenpflanren. 

kekrretlkes (lartenkuck aut ^Vunack.
?osnli:iisLcl>..ssumreiillisn,llslilacl>so Lu.ft5cku.tL tut not?
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